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Wirklich nur ein 4))er-Ersatz?

., iiff :1r lr{i i n iri {:.!- ;rii:a;f 4,)1r ifir iür al e Mo,
del e, die für 400er Motoren mrt Cekiebe entwo en

wurden abcr c gcnlllch deut ich kraftvo ler bewegt wer
den solltcn." Mit diesem einleitenden Satz w fd der

k eine Aullcn äLrler ,,Actro C6" auf der Actro Internet
scitc vorgestellt. Für viele Modelle ist der,,Speed 400"
mit Cetr ebe immer noch die empfohlenc M nimalmo

torisierung. In Zeiten büßtcnloscr Antr ebe !nd dem
damll verbundenen Einsatz von L Po Akkus halten die
günst gcn BLIßtennrotoren aus Fernost oiimals der hö

heren und längeren Dauerbeiastung ntcht mehr Stand.

K..rd.. \,,oao dpr 5.J'iö.r {'l.pr i,hpr g,r. \.
\\,erden?

. 10, d . )o. -d 4UU . Lr , r" lp,.rLrg,dlr-
nahme von ungefähr 80 Watt ausgelegl. Mit einem Ge-

triebe und erhöhter Bctricbsspannung sind durchaus bis

zu I00 Watl möglich. Von einer angen Lebensdauer cles

/r4otors daridann aber nicht mehr ausgegangcn rverden.

lch bekanr den Außen äuter,,Actro C6" mit einem,,Act-
ronic 45bec"-Ste ler. Der Motor sclbst ist mit 143 g (ohne

Coldstecker) deutlich sch$rcrer als ein Speed,100 mit
Cetriebe. Sogar e n ängcrer ,,Speed 450" oder auch etn

,,Speed 480" mit Cetriebe liegen in der Regel noch unter

140 I. Von der Cewichtsbi anz her macht man gegen

über den 40oeFAntr eben also keinen Ccwinn. Um es

vorweg zu nehmen: Bei allen wciieren Verg eichen aber

sehen die Bürstcnmoloren kein Land mehr.

Ufd so ist der Außenläufer denn auch gebaut. Länge

und Dur I rp"er srrd lan denti,rh Dit über e.ntn
Sprcngring geha tene Welle ist mit 5 mm Durchmcsscr

sehr kräitig ausseie8t. Zwe KuBellagcr sorgen für sau-

beren Rundlauf. N4it dem 25 mm Lochkreis Lrnd den vier
M,-a"s ndFr Ii'm.n -i' \ hpi {, roglu'llr,l^e*cr..
an d e gcbräuchlichsten Maße. Die Rückspantmontage

istebenfalls möglich. Dazu werden an dem N4otor se bst

kcine Andearngen vorSenommen. Er wird cinfach ent

gegengesetzl vor den Motoßpant gcschraubt. An die ro-

tierer'rde Glocke komml ein spezieiler Mitnehmer, der

m t vler Schrauben befestigt wird.

rn Cegensatz zu vie en anderen Außenläuiern sind

die sechs vorgefeftigten Wicklungcn des ,,Actro C6" alle
einze n aufgebracht und über elne k eine Platine, dle un

günst gerweisc im kühlenden Lultstrom sitzt, verbunden.

Wcitcrc Offnungen iür den gewinnbringenden frischcn
Luftzug sind seitlich des vorderen Lagerschilds und hin
ten in der C ocke zu i nden. Letztere sorgen dann alrcn,

so erluhr ich m Ge
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lung. D e Ersenpaf,ete "--- ..-
oes )I:lorr 5 no ictgot
sen. Dle Magnete in der

Glocke sind mit Abstandsha tcrn sauber eingekleLrt und

rnlt einem halbdurchsichtigen KunnstofirinB zum Rand

h n abgeschlosscn.

Die angegebenen elektrischen Daten schcinen aui
den eßten B ick vernünft g zu se n. Hier [,erden gerne

mal etwas zu optimistischc Angaben gemacht. Beim

,,Actro C6" s eht das andcß aus. Mit l0 Anrpere als ma

ximalzulässigcn Strom chntman sich beie nem 140 g
Motor, dcr nichl wirklich scharf gewickelt ist, slchcr
nicht zLr weil aus dem Fenster. Bei e;ner cmpfohlenen
Betriebsspannung von 7,7 bis 14,4 Volt mLrss der klerne

Außen äufer immerhin bis zu 430 Watt verkraften.

Damit llegt er von dcn Herstelerdaten um Faktor vier
höhcr als die zu enetzenden Bürstenmotorcn.

Daten d-.s Hetstellers (eryänzt):

MOtOt:

Umdrehungen/Volt:
Pole:

Betriebsspannung:

Empfohlene Stromlasti

Innen$ride15land;

Zellen:

Luftschraubengröße:

max, Le stun8:

Längc ohne Welle:
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,,Actro C6"

1 I 70 rpm^/
14

7,7 -14,4 V
max.30 A

12 mOhm

7 12 NiCd/NIMH

I4s LiPo

8.1)'.
420 W
39 mm



Nlotordurchnresser:

\{c lcndurchmesser:

Länge N4otoI\\,clle:

Lochkrels:

Befestigung:

Cewichti

Preis:

Bczug:

:l6,2 mm

5 mnr

17 mm

25 mnr

,{x Ml
143I
129,- Euro
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Bevor es an die PrüistandsmessunBen geht, werlen u,ir noch e ncn Blick aui dcn

mit8e ielerten Reglcr ,,Aclronic 45bec". B slarg habe ch elnen so Jnassigcn Rcgier

noch n cht in der Han.l gehabt. N4lt 67 g ist es auch kein Le chtSe$,icht. DaiLlr vcr

irigt er über ein BEC, das über dcn vollcn Spannungsbere ch eiren Stronr von 2 A

ikurzzcitig max. 2,5 A) bereitstell. Das klingt cßt cinma nlcht sonderlich beein-

drLrckend, da heute vie e Brush essregler mit BEc ausgcstattet s nd, d e sogJr bis zu

I A ielcrn kdnncn Vergegefwärti8t m.)n sich aber, clas dcr Spannun8sbereich des

,,Actronic" von 6 .15 V {b s zu 10s L Poll relcht, danf wird schnell klar, dass d cscr

Reg er einer der *,en gen ist, dic übcr cin cin8cbautes Hochvo t-BEC veriügenl Die

wcilefe Ausstattufg läsd kelne \!ünsche mchr offen: S chelheitsfunktknren $,le Tem

pcratrrüber$,achung, Unteßpannungsüberwachung, StrombegrenzunB, Anliui'
schllz lnd Fa I Sale be PPN1 Empijrgern sind nicht bci jcdcm Regerzu finden.

Erwähnenswert ist auch, dass der,,Actronic 45bec" vollkommcn ohnc Program

m."rkarte oder ähn lchcm Zulxhör auskommt. Cirundiunklionen \\,ic Kommutie

runB und Bremse werden ciniach übef kle fe Steckbrü(ken eingestel L Für I69,

Euro erhält man nrit dem ,,Aclron ic ,li bcc " cincn sehr le stun8siähi8en ReSler, der

während a lcr Messun8en mlt dem ,,Actro Car" problcmlos zusamfien arbeitete.

Das Cespann aus ,,Actro C6" und ,,Actron c :l5bcc' \\/uIdc mit unteßchiedl

chen LLrilgchraubcn vcnncssen. D e Messurgen werden neLrerdings von einem,,Un

Te( 2" unteßtützt. Die Drchzah w rd lichtunibhänBig mit de ncucn Brrsh

less-Sensor am ,,Unilcsl 2" crmittelt, der difekt n elne der drei N4olorzulcitungen

eingesch eiit wird. Die StandschLrb[/crtc cntha ten den größten \,lessieh er und sol

cn desha b n ihrer Cena!riSkeit n cht übcrbcwcrtct werden. Der empioh ene F ug-

bere ch crgibt s ch rvie iolgt: Mit Hi le der gernessenen Drchzahl m Stand wlrd dle

rnaxlmale Slrah gcsch$rindigkelt ermitteLt (höherer Welt1. Relat v ciniach kann man

ren Sahiupi der Luitschraubc mit cinem D visor von 'l,J berückgichtigen, lvoraus

sich dann der !rtere We des empfohlcnen Bereichs ergibt. Diesef an8egebenen

Ccschwindigkeltsbereich wlrcl das Modell m Flug nicht wesentllch übeßchreiten.

Lcdigl ch Luftschrauben mit hohem Steigungswclt können lm F ug noch deutl ch an

Drehzah und damit CeschwindlBkeit zu egen. Die VcnncssrnB dieser Lultschrau-

ben unter Slandbcdingungen welcht veßtäfdllcherwei5e arn meistcn von später im

F !g ernr tteiten Werlen ab. Dcr ,,Actro C6" ist eln klassischer 3s-LlPo Molor. An

d eser Betriebsspafnung stehen dlc mclstcn LLrftschrauben zur Auswahl.

M".rslrgen ar /0,5 Yo/f

lls LiPo !nler Lasl)

l{r/isch/!rb-" Stran [A] Drehzahl s.huh lNl enpf flugbereich

Cef CAÄ,1 Bx6" 17 10.,180 ar 34 44 m/s

C n CA 4 9x4" 14 10.760 B 2:l-:10 m/s

APC E9x1,5" 20 10.150 l0 25-12 m^
Äerccgx5" N4,12 lB 10.380 l0 28llm/s
APC-E 9x6" 25 9.560 11 31 40 nts

AerCC 9x6,5" M,12 28 9.J/0 9 :ll 4:l m/s

AerCC 9x7' N442 25 9.680 9 :17 .18 m/s

APC E 9x1,5" l0 9.150 1 I l7-.1B m/s

AcrCC 9,5xi ' M,+2 21 10.000 1 I 27 15 m^
APC E 10x5" 26 9.5i0 1l 26 l,lm/s
AerCC 10x4," N1'12 ils 9.690 1l 32 4l nts

C'pn CAM '10x6" 26 9.5:10 li l1 .10 m/s

AcrCC ]ox/" M42 30 9.090 13 35-15 m/s

ÄPC E 10x7" l3 8.920 14 .11-41ir^
Cpn CAN4 10x8" 32 8.9.10 12 39 50 nr/s

APC E 1 1x5,5" -14 8.760 1 7 26 3,1 m/s

CrpnCAM1lx6" 11 9.020 16 29:l8m/s
Ae[C ] I x6" M12 l1 8./10 17 28 37 t\/s

AerCC I2x5" rV1,12 3) 8.97A 17 21-32 mls

Der Hcßtc lcr gibt an vergle chbnren zehn 5C Ze len LLritschralrben von 8,5 bis 10'
ii. Der konsumiertc Strom sol dabe zwischen 17 Lrnd l2 Ampcrc lc8cn. Dese

Leist!ng, so $, rd vcßprochcn, genügt Seglem bis 2,6 KlLogramnr, N4otormode len bis

1,6 Lrnd Ktrfsti ugmodelen bis 1,1 K logramm FluSBewicht. Dle genresscncn Wcrtc

bestätiger dies vo I und ganz. Bcd ngt durch die recht hohe Drehzah , sol Ie man iilr
c fcn Segler be diesem Motoreine Lullschraube mitBroßem DurchmesserLtnd mög

lichstgeringer Steigufgwählen. DieAcrCC l2x5" M,+2 (.+2 mm Mitte stück)istvon

der Eclastung her grenzwertig. Hier ist aLri gutc Küh ung des Aftriebs zu achten. Ce-

mächl ch i icgcndc Motonnode le krff nran ähn ich \\,]e Seglef auslc8cn. Die schne le

ren Modele sifd llesser dran, wenn man etwas Standschub opiert und daiÜr clc

Strah Beschwindigkeiterhöht. Luftschrauben von neun bi5 zehn Zo lLrnd höhcrcm Stci

gung$,eft erlü len .liesen Z$rcck. Klcinere Kunstilugmodel e bis 1.100 I Fluggewicht

zicht der ,,Actro Cf,' locker senkrecht n dcn Himmcl. Bei den Messungen des Antriebt

mit höhcrcn Strönrcn i el Jui, das5 sich der Motor untcr zu hoher Last deutlich er\|ärrnt.

Die vom Hcßtcl er anilegebefe SkomSrenze von max mal l0 Ampere sollte ein8ehalten

werden. Lufischraubcn, d e dem N4otor mehr nls 30 Ampere abverlangcn, sind m t Be

0acrrt erfzusetzen.

Die Lultschraubenauswah bci dcr Vcrwendung von v er LiPo-Zellen sl delrl ich g€

ringer. Mil max mal 9,5 ' m Durchmesser bci gcringer Ste gunB arbeitet der Motor bereits

inr Überlastbereich. Bei Buter Kühlung odcr nur kurzzcit gen Vollgaspassagen dnrl maf

dlese Luftschrarbcngröße noch moftieren. Besser isl, wcnn man ehvas darunter bleibt.

Das steigcrt dcn W rkungsgrad des Motoß und man kann ohnc Abküh pause zügig den

nächsten l'lrg durchführcn.

Nlcssun1en an l4 Volt
(.1s L Po unter Lastl

LüiLtchtaube 5 am [/\]
Crpn CAN4 8xar" 2/
Crpn CAN4 9x4" 2l
APC-E 9x4,." 12

AerCC 9x5" M,12 29

AerCC 9,5x5" M42 14

41 56 nts
:10:19 m/s

l1 40 m/s

:l5-46 m/s

14 ,+4 m/s

13.2r0
I1.610
I2.550
I2.970
12.110

t0

17

t6
l

Nnch a den MessLrngcn in der Werkstatt kam d e Fr,lge aul, ob der Molor n cht auch ln

e nem Modell inr Flug gclcstcl wcrden kann. Dazu muss der Hangar natürl ch ctwas Pas

sendes bieten. Außerdem solLle sich dcr Auiwand, den ,,Actro C6" ln eif Modell einzu

bauen, n Grenzen halten. In dic Robbc,,Super Staf' $,ürde der Motor zweiielslrel

wundcrbar h nelnpassen. Leider lst das Modcl vorn lm Rumpi recht knapp bemessen.

Deshalb habc ch diese ldee wieder verworlen. Was also lun? Dcn klcinen I40 I Motor

n den großen ,,Tc cmastcf" c nbalren? Das Mode I fliegt stets problemlos und elgnct slch

m Grunde wunderbar a s Vcrsuchsträger. lch ilie8e den 180 cnr spannenden ,,Teiemas

tef'von Hobby-Land mit knapp 2,4 Ki ogramm Gewicht nk usive zehn SC-Zel en oder

4s l cPOs. D e E ngangsle stung liegt bel 100 b s 150 Watt, also identisch mit der LeistunE,

die der ,,Actro C6" aulnehmen kann. Nur die LLrilschraube wärc ungewohnt k ein. Nor

ma er$/eisc lst dcr Tc emaster m t I7". D e k einen hochdrehcndcn Luftschrauben des

,,Actro"-Anlr cbs passcn n cht so Banz zur langsamen Crundgeschwindigkcit dcs 4odells,

das vo Antrleb her eher mlt Scglcrn glcichzusetzen ist. Dirs ist auch der Crund, $,esha b

das Vorhaben iunktionieren kann. Denn vcrsprochen sind Segler b s 2,6 Ki o8ramrn und

dic gemessenen Werte lassen holien.

Umnichtnochunnötgvlel Ble if den,,Telemaster" packcn zLr rnüssen, habe ch

einen Molorspant ausgesägt ufd hn mlt v er M5-C,ewindeslangen vor dcn clgcntl chcn

Spant Beschraubt. Das s eht nlchl schön aus, ist aber z$,eckmäß g und iür einen Test ab

solut ausreichend. C ück ichcrwc sc konnte bei dieser Ce\,lchtsverteilLrng aui $,cilcr.s

Blei verz chtet werden. Als AnlriebsakkL kam cin ,1sl p FePO,+ zum Iifsntz, dessen Span'

nung untcr Last höher ist a s dle eines dre ze ligcn LiPos. Das bedeutet, dass die Lult-

schraube noch chfas (le ner sein muss, damit der Strom in Crcnzcn blc bt. Als Steler

verb ieb der Kontron k ,,)azz 4A 6 18" im Nlodell, der librigens auch dcn ,,Actro" se

den$,eich.lnlauien lässl.

Das ilugiert Be Gesamtger,lcht dcs ,,Tclcnnastcr" ag nun bei 2,2 Ki ogrnmm. D e An'

zah der zu testefden Lulischrauben wurde aui drei be8renzt. Diese sol ten mö81 chn
groß im Durchnresser und klein in der SleigLrng scin. Dic Le strn8saufnahme so lte um

300 Wall licgcn, dam t der ,,Telemrstef' überhaupt eine Ch,rncc hai, n die Luit zu kom

men. Also wurdc dic APC E 1 I x5,5" schof ln der Werkstalt monlicrt. Dlc Ac[C ] 2x5"

412 und die APC E l0x" wandcrtcn zusätzlich in den Koiier.

Doch $,ie sollte der Test eigentlich aussehen? E nlach ein weniB herunrllle8en Lrnd den

Lesern den sublektiven Eindruck rch ldern? Ncin, das h lit nicht \\,fkl ch we ter. N4eine

Übcrlcgungcn rvaren aiso 1o Bende: Als Erstes wird zur Kontrollc des maxima er Stloms

e ne Slandmessung am Boden bei vollem Akku dlrrchgeführt. Dann iolgen hintele nan

der drei Ste gflügc, dcrcn Ergebn s später Bem ttelt wlrd. Daraus resu ticrt cinc durch

schnitt iche Ste ggeschwind gkcit. Von lnteresse ist ruch, mit welcher m nirnalcn Lclstung

das Mode I m t der jewelligen Llrilschraubc bcwegt werden kann. Deshnlb iolgt e n Mi

nimalgas Flug, bei dem die Höhe konslant mit so wen g cas r ie möglich gehalten n'ird.

uen Abschluss e ner Testreihe bildet der ,,Vo lgasi ug", bci dem mit ,,Knüppe aul An-

schlag" Lrnd möglichst gie ch b eibender Höhe Krelse oder Achten geflogen werden. Even

tue I lirst sich hieraus ablcscn, ob d e Lutischraube höher dreht und die Stromaufnahmc

etwas slnkt. 5ämt iche Datcn wcrdcn m t dem ,,Unil.o8" aufgezeichnel und spätcl am PC

ausSe\\/errer.

Die Bed nBUrBen am Flugplatz warcn nicht besondeß BÜnst 8. Der ohnehin tchon

angsame ,,Telernastef'solte bei W ndslärkc J ,l an dlesem TaB ordentlich durchSe-

schüttclt werden. Für die Mersdaten lst dics n cht rclcvant, da bcim Kreisen mirL mit denr



r tj <.) !.j: 4. r 1 .. r'i..L .'tr. :ij.!:,:

Wind und mal gcgcn den W nd geilogen wlrcl. Die Er-

gebnisse sind in dcr Tabcl c zusammcn8ciasst. Die mon

tierte APC-E 1 1x5,5" lag im Stand bc noch <üh em Akku

be lan 40 Ampere. lm Flug be Erwärmung dcs Akkus

schaltete darr auch derJizz konsequcnt ab. Dic Stronr

auinahme stieg demnach deul lch über 40 A pcle. Das

st iair Nlotof uncl Reg er zu vlel. An dieten eßten r\less'

daten kann man abcr bcreits erkennen, dass St.nd'
schubmessLrngen in dcr Wcrkstatt nicht a les auizeigen.

Be m ReB er sol te lnmer genLrg Reserve eingcplant $,cr

den, da der Akku zu Beglnf eines Flugs einc dclrt lch

höhcre Spannrngslage a s später ufter Last auiwelst.

Um das Canze deut ich konservativer anzugehef,

habc ic r iür dcn fo gcndcn Flug die klelnste def drei

Lultschrauben monlien. Hicr passte nun al es. Zu rne nef

Venvunderurg hatte der Molor mlt dcm ,,Tc cmastcl'
c chtes Spie . Nach rver gen N4etern hob das N4odell ab.

Dic SteigleistunB \\rich bei a len clrei F üBen subjekli!
kaum von dcm rrsprünglichen Artr eb mlt der I 71Luli-
schraLrbe ab. EßlalrnLich ist, mit we ch ilerirSer LeistufB

e n afgsamcr Traincr gciogcn rvcrden kann, Cerade

elnnal um die 70 Watt gcnchmigt s ch der Antr eb. N4 t
den 2.100-nrAh-ZeLen köfnlc man üb.r 20 lr4inulcn

iliegen. \ / e e^!artet ging die Stromaufnahmc bcrm

Vo lgasf ug ehlas zurück und dle DrehzJh des Antriebs

sr cg an.

Die AerCC 12x5" milelnem,12 mm Mittelstück le8t

\,on der Le stlrngsalrinahmc hcr schr dicht bc dcr APC

0.5.nF\rerge.Lrprr"t I rl,"..n \' " .'.,1
luL. lrl l.r B dr,.r.et lpp Lp m (^Sir r!

hcrrschcn. Bei dcn N4essungen in der \\erkstatt hatte alie

Aeronaut Luftschraube bereits knapp vier Ne$4on mehr

st r,l. l-r l, .r .rr. I l '{ 'rT. .i, I J, gLt b. . Jh .

,,Aciro C6" mit der klelneref Luilschraube nicht spürbar,

so wurde er mlt der Aeron,rlrl Cnmcarbon lmmcrh n

,/nant1\tanr".
ALrf $,e che L!itschraube rvurcle die W;hl nun iallen?

Was bringcn dicsc Ergcllnissc? Fcstzuha ten b elbt, d.ss

man mit Hille der SlandschubmcssunBen eine Bute Ein

schätzung der späteren Leislungsaufnahmc m FluB er

hält. De Akkurpannung lsl dabci immcr noch dic

var ab e Größe und muss eftsprechend berücksichtigt

werclen. lr4it dem Wlssen, dass inr Sleigflug annähcrnd

,,Stafdbcd ngungcn" henschen (gilt iür Modelle, die

n chl senkrccht bcschleuni8en) und bei VolBi)s der

Strom in der Rege et$,as zuftickgcht, kann man nicht

mehr viel ialsch machen. Die beidcn gcmcsscnen Luii

schrauben ie8en so enB beisrnrmen, dass die wah dcn

ciBcncn Vorl eben obl egt. ch \r'ürde mich iür die APC

E 10x5" cnßchcidcn. .4lt dieser Luiischraube ist die

Steig eislung völ ig aLrsrc chend und der lvlotor ist nach

dem Flug kalt. Es kann a so soiort wieder Bestartet wer

Def ,,Actro C6' hat if diesem Tett beeindruckl. Es

mag günstigere oder teurere Außen äuier geben, al e bei

glcichcff Ccw cht cinc höhcfc Le stung umsetzen. Nlit

der ia schen Luitschraubc im fa schen Modelr rverrrel

nber auch d ese nicht übcrzcugcn können. Es zählt wie

lmmer der Bllck aui.las Canze. Dcr ,,Actro" frat frcht
nur gehalten, üras Aero-Naulveßpricht. Er hat auch bcl

cinem nicht optimal passendem Nlode I gezeigl, wozu

cr n der Lage lst. Dass lch nach diesem Test den Antrieb

n chl unbed ngt für Motormodcl e mlt I B0 cm Spanf-

\\,eite empiehle, so lte klar gcwordcn se n. Die an8e

iührten Empieh ungen werden zu kelncr Entläuschung

iuhrenl Man solte 5ich deshalb daran halten.

Der ,,Actro C6" l5t ein kleiner und sehr sauber lcrar
bc tctcr Außcniäuier, der uneingeschränkt empiohlen

\,-erden kann. Altc,,Spccd 400" mit Cetriebe durch def
,,Actro" zlr ersetzen, crgibt cifcn S nn, wenn rnan clas

Cewlcht benötigt und das Modell lür dic mögliche Le s

trnB nab I BenuB gebaut ist. Denn den ,,Actro" $rird nran

nichl bc 80 bis 100 \(att e nsetzen, sofdern eher bel

250 bis 100 Watt. Und damit sch äBt er dann auch alte

,,Speed 500" odcr,,Spccd 600" in LeistunB und Cewicht.
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TELEFON O9229-979201,

0er Speziali5t lür tlektro- und segelflugmodellba

in (din. Eigene lmportmodelle 'iangent . orbrt .

Kontrcnik.u.vm. Ielelon0221-E8813"65
www.ed-rnodellbaü.de inlo@ed-rnodellbau.de

m-oöellbo

. dur.hschtr. dtrrchschn.dtrrchschn. dtrrchschn, durchscht.atrrsaDe sre'qen I'n,sl spantruns M sto'n IAI Leanug lwl Drehzähl ts lrp'nl
Messung im Stand APC E 1

Voliqassteignuq Nr 1 aPc E 1

vongassleignuq Nr 2 AFc-E 1

vorrgassleignuq Nr 3 APc'E 1

Minimalqasnug APC E 1

x5.5 10,9 39.: 429 9224
x5 5 10,5 34,3 ,t03 8771

lvlesslnq im Sland aPC E 10x5
vollgässleiglrug Nr I aFC-E 10x5 5,3
vorlgassleigtuq Nr 2 APc E 10x5 52
Vollgassleiqflug Nr 3 APc E 10x5 4,3
lvlinihalqastlug APC E 1015

APC-F lnxq

11,7 32.0 3i3 1070e
11,2 31,4 350 10115
r1,1 :r,t 345 10071
ll,1 30,9 342 10041
12,6 5,4 68 63A9
10I 2a I 307 10101

Messung im Sland AerCC 12x5M42
vollgassleiqfiuq Nr 1 AerCC 12r5M42 6,2
Voilgassleiglug Nr 2 AerCC l2$M42 5,6
Voligassleigfluq Nr 3 aercc 12!5M42 6,7
Mioioalgasfllg AerCC12x5M42
vnlln2sfi"n APiOO 12r5M!2

10,9 35,6 349 9437
10,9 :4,9 379 943t
l],0 34,0 373 9617
11,1 35,2 391 9644
'2,7 5A 71 5Sa_
r11 291 322 10151

www.NESSEL-ELEKTRONIK.dE
Schrumpfschlauch Silikonlitze SERVOKABEL CRlL4P-Zange
Crimp Set . Goldsiecker . K appfe(it Zwi ings itze Silikon (flach)

PoliOlefiner Schfumplschauch Entstörmitte Ferritrlng
Ba ancerkabel auch Adapier und Ver ängerungen

Händler bitte die Händler-Netto-Liste anfordern!
Tel.: 06182/1886 Fax: 06182/3703 63500 Seligenstadt Giselastr. 35

E-Mail : N ESS EL @ N ESSEL-ELEKTRON I K. de
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